
Jugendwohnen St. Sebastian – Ambulantes Clearing  
 
Anzahl der Plätze  Nach Bedarf 

Aufnahmealter/ 
Betreuungsalter 

Keine Alterseinschränkung 

Gesetzliche Grundlage  § 27 SGB VIII 
§ 41 SGB VIII 
§ 36 SGB VIII 
§ 37 SGB VIII 
 

 

Angebotsbeschreibung  Das ambulante Clearing dient der Anfertigung einer umfangreichen 
systemisch- und ressourcenorientierten Diagnostik sowie der Entwicklung 
individueller Lebensperspektiven für das Kind/den Jugendlichen / den jungen 
Erwachsenen / der Familie.  
 
Ressourcenorientiert suchen wir gemeinsam mit allen am Clearing -prozess 
Beteiligten nach Lösungen und entwickeln alternative Zukunftsperspektiven. 
Die systemische Diagnostik im Rahmen des Alltagsgeschehens ermöglicht ein 
direktes Einbeziehen des sozialen Umfeldes, insbesondere der Familie und 
der Schule.  
Auf der Grundlage von systematischen Verhaltensbeobachtungen 
erstellen wir eine Diagnose und erarbeiten eine Perspektivplanung. 
Ein Bericht, in dem die Ergebnisse detailliert dargestellt werden, sowie ein 
Gespräch mit der Familie und dem zuständigen Jugendamt bilden den 
Abschluss des Clearings. 
Das ambulante Clearing kann je nach Bedarf in den verschiedenen 
Einrichtungen des Trägers als auch aufsuchend in der Herkunftsfamilie bzw. 
dem momentanen Lebensumfeld stattfinden. 
 

Zielgruppe/Indikation  Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und familiäre Systeme, bei denen die 
Frage zu klären ist, ob bzw. welche weiterführenden Hilfemaßnahmen 
notwendig sind. 
 

Ziele  � Entwicklung alternativer Lebensperspektiven 
� Konzipierung individueller und bedarfsorientierter Hilfeformen 
� Verbleib in der Familie bzw. am jetzigen Lebensort 
� ggf. Überleitung in eine anschließende Jugendhilfemaßnahme 
� Klärung von Art und Umfang nachfolgender Hilfemaßnahmen 
� andere individuell vereinbarte Ziele 
 

 


